
Tagungsort:  Heinrich-Lübke Haus 
   Zur Hude 9 
   59519 Möhnesee-Günne 
   Tel:     02924/8060 
   www. heinrich-luebke-haus.de 
Tagungskosten: EZ 160 € (2 EZ teilen sich Dusche/WC) 
    195 € mit Dusche/WC 

DZ 160 €  pro Person (mit Dusche/WC) 
 
Rücktrittsbedingungen: (falls keine Ersatzperson gefunden wird) 
           25 % der Kosten bis 4 Wochen vor Beginn 
          50 % der Kosten ab 4 Wochen vor Beginn
           
Bettwäsche, Handtücher und die Nutzung des Hallenbades sind im 
Preis enthalten, Badesachen nicht vergessen! 
Bitte ein Gesangbuch EG mitbringen! 
 
Anreise mit Bus / Bahn: Bhf: Soest dann Buslinie C4 nach 

Günne-Brüningsen, Haltestelle 
Heinrich-Lübke Haus 

Anreise mit dem Auto: A 44  Abfahrt: Soest/Möhnesee oder 
 A 445  Abfahrt Neheim 
______________________________________________________ 
 
Schriftliche Anmeldung mit Überweisung der Tagungskosten 
bitte bis 27.1.2023. 
Nahrungsunverträglichkeiten oder Wunsch nach 
vegetarischem Essen bitte angeben. 

 
an:   Christa Große, Braker Str. 16, 32052 Herford 

Tel. 05221-763732, 

E-Mail: christa.grosse@web.de 
 

Tagungskosten auf Konto:  
  KD Bank: Christa Große 

IBAN Nr.: DE86 3506 0190 4056 6430 23 
BIC:       GENODED1DKD 

_____________________________________________________ 
Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass während der Tagung Fotoaufnahmen 
gemacht und ggf. in „Pfarrfrauenbund aktuell“ sowie auf unserer Homepage 
veröffentlicht werden. Wir setzen Ihr Einverständnis dazu voraus, sofern Sie 
nicht ausdrücklich widersprochen haben. 

  
         Rheinland und Westfalen 

 

 
                                                                          Bild: B. Marhöfer 

 

 
In der Welt habt ihr ANGST, aber seid geTROST. 

    
Einkehrtage für Frauen von Pfarrern, Vikaren, 

Ruheständlern und für Pfarrwitwen 
 

Termin:  24.2. – 26.2.2023 
 
 

mailto:christa.grosse@web.de


 
Liebe Pfarrfrauen, liebe Schwestern! 

 
Angst haben und getröstet werden, das gehört zu den ersten 
Erfahrungen unseres Lebens. Wie gut tut es, wenn man mit 
seiner Angst nicht allein ist, wenn jemand da ist, der uns in den 
Arm nimmt, der uns zuhört, der uns tröstet. 
Die Sehnsucht nach Trost steckt ganz tief in uns. Wir möchten 
selbst getröstet werden, aber wir möchten auch andere 
trösten.    
Was aber kann uns trösten, wenn sich Abgründe auftun, wenn 
wir ins Bodenlose zu fallen drohen? Woran können wir uns 
halten? Was unterscheidet echten Trost von billigen 
Vertröstungen? 
Über diese Fragen wollen wir auf der Tagung miteinander ins 
Gespräch kommen, offen und ehrlich, besinnlich und fröhlich. 
Wenn auch Sie manchmal Angst haben und sich trostbedürftig 
fühlen, dann sind Sie herzlich eingeladen, mit uns zu hören, zu 
reden, zu singen, zu beten und sich trösten zu lassen.  
 
„Geteiltes Leid ist halbes Leid, geteilte Freude ist doppelte 
Freude.“  Herzlich willkommen! 
 

Im Namen des Vorbereitungsteams 
laden wir Sie herzlich dazu ein. 

 
Iris Schuster         Cornelia Kenkel 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Freitag, den 24.2.2023 

Ab 14 Uhr Begrüßung und Zimmerverteilung 

  mit Stehkaffee  

16.30 Uhr Aus der Landeskirche berichtet Superintendent  

  Manuel Schilling (Soest)  

18.00 Uhr Abendessen 

19.00 Uhr Abend der Begegnung     

   

Samstag, den 25.2.2023 

 

07.45 Uhr Morgenlob und Prayer Walk 

08.15 Uhr Frühstück 

09.30 Uhr Bibelarbeit mit Pfr. Kerstin Duchow  

  (Pfarrerin für Seelsorge im Kirchenkreis Unna) 

12.30 Uhr Mittagessen 

15.00 Uhr Gesprächsangebote: 

  - Ich liege und schlafe ganz in Frieden! 

      Wenn Ängste uns den Schlaf rauben   

 - Reich mir mal dein Taschentuch! 

    Geteilte Angst ist doppelter Mut    

 - Ich will dich trösten, wie einen seine Mutter 

   tröstet. Mit Gott gegen die Angst   

18.00 Uhr Abendessen 

19.30 Uhr Singen – Freude und Trost gegen die Angst 

 

Sonntag, den 26.2.2023 

 

08.15 Uhr Frühstück 

09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Möglichkeit zur  

  Segnung  

12.00 Uhr Mittagessen und Reisesegen   

  

Eine Veränderung der Corona Situation kann auch zu kurzfristigen 

Änderungen bzgl. der Durchführung bzw. zur Absage der Tagung 

führen. Es gilt das vom Haus vorgegebene Hygiene-Konzept. 


